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Nicht-technische Zusammenfassung  

Die Ratifizierung des Economic Partnership Agreements durch das kamerunische Parla-
ment löste eine kritische öffentliche Resonanz bezüglich der Gefahren der damit vollzoge-
nen Herstellung reziproker Handelsbeziehungen mit der EU aus. Die Neuausrichtung 
dieser Handelsbeziehung, wofür Kamerun während einer 15-jährigen Implementierungs-
phase 80% seiner Zölle abschaffen wird, könnte aufgrund wachsender Importkonkurrenz 
aus der EU eine ernsthafte Gefahr für lokale Produzenten, die regionale Integration und 
durch den Zolleinnahmeverlust für die Steuerpolitik sein. Grundsätzlich ist die bilaterale 
Beziehung beider Staaten durch das Cotonou-Abkommen, das eine Entwicklungspartner-
schaft zwischen der EU und 79 AKP-Staaten regelt, gefestigt. Bezüglich der potentiellen 
Gefahren stellt sich somit die Frage, ob die Entwicklungsziele des Cotonou-Abkommens 
mit den Handelszielen des Economic Partnership Agreements im Einklang oder Wider-
spruch miteinander stehen. Hierfür ist ein tiefergreifendes Grundwissen über das Fach der 
Entwicklungsökonomie sowie der Handelsökonomie hilfreich.  
 
Ausgehend von einer Abgrenzung ökonomischen Wachstums von soziologischer und 
politischer Entwicklung, konnte in Kapitel 2 ein Entwicklungsverständnis mit drei Dimen-
sionen erarbeitet werden. Dementsprechend konnte einer ökonomischen Dimension mit 
dem Kapital-,Arbeits- und Finanzmarkt ökonomisches Wachstum zugeordnet werden, 
wobei sich die Erkenntnisse der Wachstumsökonomie, insbesondere des Solow-Modells, 
als hilfreich erwiesen und hiermit eine Steigerung des Pro-Kopf-Einkommens bzw. 
Bruttoinlandsproduktes gemeint ist.  
 
Soziologische Entwicklung wurde der sozioökonomischen Dimension zugeordnet, worun-
ter Humankapital als auch soziales Kapital zählt, welches als das Ergebnis einer sozialen 
Interaktion, der soziologische Faktoren wie Normen, Konventionen und Verhaltensweisen 
zugrunde liegen und die einen ökonomischen oder politischen Effekt hat, definiert wurde.  
 
Die Erkenntnisse von North und Acemoglu innerhalb der Entwicklungsökonomie, verwie-
sen auf die Bedeutung von Institutionen, die aufgrund des Vorhandenseins von unvollstän-
digen Informationen auf realen Märkten zur Informationsoffenlegung, die der Reduzierung 
von Transaktionskosten zwischen den Akteuren dient, gebildet werden. Verbunden mit 
dem Faktor der Politik wurde als dritte wesentliche Dimension eine politisch institutionelle 
mit den Strukturfaktoren der Rechtsstaatlichkeit, Judikative, Menschenrechte, Eigentums-
rechte und Infrastruktur sowie den Governance Faktoren Steuer- und Sozialsystem, 
Währungs- und Inflationsregime, Regulierungen und Kontrollen, gebildet. Während diese 
drei Dimensionen eine innerstaatliche Bedeutung haben, bildet eine externe Dimension mit 


